
Protokoll der 1. ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 2025 
Budgetgemeindeversammlung 
Mittwoch, 15. Januar 2025, 20.00 Uhr, Pfarreizentrum 
Ordentliche Eröffnung der Versammlung 

Der Präsident des Kirchgemeinderats Roger Häfner begrüsst die Anwesenden und eröffnet die 
Versammlung formell. Verschiedene Personen haben sich schriftlich oder mündlich entschuldigt. 
Von der Presse sind Monika Wiek, Thurgauer Zeitung, und Marie Testa, Weinfelder Anzeiger, vor 
Ort. 

Eingeladen 

Anwesend 
Absolutes Mehr 
Wahlbüro 

Protokoll 

3055 Stimmberechtigte (-25 gegenüber der Rechnungs­ 
gemeindeversammlung 2024) 

62 Stimmberechtigte (31 Frauen, 31 Männer) 
32 Stimmen 

Sandra Widmer Schmid und Manuela Bodenmann­ 
Hollenstein 
Ursula Helg-Hegglin 

Es bestehen keine Einwände gegen anwesende Personen oder gegen die Traktandenliste. 

Traktanden 

1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 5. Juni 2024 
2. Budget 2025 und Festsetzung Steuerfuss 2025 
3. Ersatzwahl in die Rechnungsprüfungskommission 
4. Schlussabrechnung Kirchenrestaurierung und Neugestaltung 
5. Schlussabrechnung Sakristei 
6. Schlussabrechnung kirchliche Kunst 
7. Informationen des Kirchgemeinderates und allgemeine Umfrage 

1. Protokoll 

In der neu gestalteten Botschaft wird das Protokoll nicht mehr abgedruckt, sondern ist auf der 
Homepage der Kirchgemeinde einsehbar. Das Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung 
vom 5. Juni 2024 wird einstimmig genehmigt und Ursula Helg verdankt. 

2. Budget2025 

2.1 Details zum Budget 
Auf den Abdruck des gestuften Erfolgsausweises wird in der neuen Botschaft verzichtet. Die 
detaillierten Zahlen sind auf der Website abrufbar. Martin Lüthy, Verwalter, erläutert das Budget 
2025. Den budgetierten Verlust von CHF 75750 kann die Kirchgemeinde bei einem Eigenkapital 
von knapp CHF 1 Mio. verkraften. Die Lohnkosten werden 2025 etwas geringer ausfallen. Ein Anstieg 
des Aufwands ist für die Kommunikationsmittel nach aussen vorgesehen. Durch die Kündigung des 
vorherigen Vertragspartners für Informatik und Telefonie wurde eine Neuorientierung notwendig. 
Die Umstellung der ICT ist vollzogen. Neu wird die Hardware nicht mehr gemietet, sondern gekauft. 
Insgesamt rechnet Martin Lüthy 2025 mit einem geringeren ICT-Aufwand. In diesem Jahr werden 
die restlichen drei der vier Kehlen des Kirchendachs saniert, nachdem bei Starkregen wiecerum 
Wasser bis ins Kirchengewölbe vorgedrungen ist. In der Kaplanei wird im Erdgeschoss die 



Beleuchtung auf LED umgestellt und im Kellergeschoss ein Raum mit Schimmelbefall saniert. 
Ansonsten sind keine grösseren Investitionen geplant. Das Mesmerhaus wird nach dem Auszug von 
Markus Schweiss an die Stadt Weinfelden vermietet. 

2.2 Diskussion zum Budget 
Zum Budget 2025 werden keine Fragen gestellt. 

Der Kirchgemeinderat beantragt, das Budget 2025, basierend auf einem Steuerfuss von 17 Prozent, 
mit einem Ausgabenüberschuss von CHF 75750 zu genehmigen. 

Abstimmungsresultat: 
Der Steuerfuss wird einstimmig auf 17 Prozent belassen. 
Das Budget 2025 wird einstimmig genehmigt. 
Der Präsident dankt den Anwesenden für das Vertrauen und dem Verwalter für seine sorgfältige 
Arbeit. 

3. Ersatzwahl in die Rechnungsprüfungskommission 
Fabian Helfenberger, Controller bei der Thurgauer Kantonalbank, zeigt sich bereit, die Nachfolge 
von Roman Wagner anzutreten, der im April 2024 seinen Rücktritt aus der Rechnunqsprüfunqs­ 
kommission bekannt gab. 

Wahlresultat: Fabian Helfenberger wird per Akklamation in die Rechnungsprüfungskommission 
gewählt. Er bedankt sich für das Vertrauen und freut sich auf die Zusammenarbeit. 

4. Schlussabrechnung Kirchenrestaurierung und Neugestaltung 

4.1 Details Restaurierung und Neugestaltung 
Die Schlussabrechnung der Neugestaltung und Restaurierung der Kirche ist in der Botschaft 
dargestellt. Das Budget von CHF 2'340'000 wurde um CHF 18'485.25 überschritten. Unter 
Berücksichtigung der zum Teil grossen Abweichungen innerhalb der einzelnen Posten in der 
Rechnung erachtet Roger Häfner das Resultat als Punktlandung. 

4.2 Diskussion und Abstimmung 
Theo Scherrer will wissen, wie es möglich ist, dass das Bistum Beiträge leisten kann. Roger Häfner 
informiert, dass ein Gesuch für einen Beitrag aus dem Kirchenbaufonds gestellt wurde. 

Der Kirchgemeinderat Weinfelden beantragt, die Schlussabrechnung der Kirchenrestaurierung und 
Neugestaltung mit einem Aufwandüberschuss von CHF 18'485.25 zu genehmigen. 

Abstimmungsresultat: Die Schlussabrechnung für die Kirchenrestaurierung und Neugestaltung wird 
einstimmig genehmigt. 

5. Schlussabrechnung Sakristei 

5.1 Details Sanierung Sakristei 
Die Rechnung der Sanierung der Sakristei weist bei einem Budget von CHF 140'000 
Minderausgaben von CHF 22'168.55 aus. 



5.2 Diskussion und Abstimmung 
Der Kirchgemeinderat Weinfelden beantragt, die Schlussabrechnunq der Sokristei-Scnierunq mit 
Minderausgaben von CHF 22'168.55 zu genehmigen. Beide Projekte zusammen ergeben ein Plus 
von rund CHF 3'000. Der Betrag wird in die Gesamtrechnung 2024 einfliessen. 

Abstimmungsresultat: Die Abrechnung für die Sanierung der Sakristei wird diskussionslos und 
einstimmig angenommen. 

6. Schlussabrechnung kirchliche Kunst 

6.1 Details kirchliche Kunst 
Dank grosszügiger Spenden und denkmalpflegerischer Beiträge konnte das Projekt kirchliche Kunst 
ohne Steuergelder umgesetzt werden. Die Mehrausgaben von CHF 596.10 werden dem Kultusfonds 
belastet. Über dieses Geschäft muss nicht abgestimmt we-rden. 

7. Information des Kirchgemeinderates und allgemeine Umfrage 

7.1 Anpassungen beim Einsatz von Kommunikationsmitteln 
Im Rahmen der vertieften Auseinandersetzung mit dem Thema Kommunikation nach aussen hat 
der Kirchgemeinderat verschiedene Massnahmen entschieden: 

Die Botschaft für die Stimmberechtigten wird schlanker und farbiger gestaltet. 
Auf den Jahreskalender wird verzichtet. 
Die Präsenz in den Medien wird verstärkt (Publikationen im Weinfelder Anzeiger und auf der 
Website wyfelder.ch). 

7.2 Personalwechsel Hauswartung Pfarreizentrum 
Mit der Pensionierung von Markus Schweiss per Ende März 2025 ergeben sich in der Hauwa-tung 
personelle Veränderungen. Als Zentrumsleiter wurde Michel Diethelm aus Alterswilen per 1. Januar 
2025 eingestellt. Als Stellvertreterin beginnt Sandra Widmer Schmid am 1. März. Floria Zefi verlässt 
das Team im Februar 2025. 

7 .3 Kirchenaustritte 
Im Jahr 2024 sind in Weinfelden 71 Personen aus der Kirche ausgetreten. 2023 waren es 104 
Personen, 2022 ebenfalls 71 Personen. 

7 .4 Allgemeine Umfrage 
Beat Curau stört es, dass die automatische Türe an der Nordseite der Kirche lange offenbleibt, 
bevor sie wieder automatisch schliesst. Peter Büchel erklärt, dass das Problem dieser Auto notik 
nicht anders lösbar sei. Den Sensor abzustellen, wäre unbefriedigend. Markus Meier weist auf die 
Pflicht hin, dass der Eingang rollstuhlgängig sein muss. 

7.5 Nächste Versammlung 
Die Rechnungsgemeindeversammlung findet am Mittwoch, 11. Juni 2025, 20.00 Uhr, statt. 

7.6 Dank 
Der Präsident bedankt sich beim Team des Pfarreizentrums, bei der Behörde unc den 
Kirchbürgerinnen und Kirchbürgern. Das Hauswartteam hat einen Umtrunk vorbereitet, zu de11 a11e 
eingeladen sind. 



Ende der Versammlung 21.00 Uhr. 

Weinfelden, 15. Januar 2025 

L 
Roger Häfner-Neubauer 

Aktuarin 

Wahlbüro 

Set~ 
Sandra Widmer Schmid Manuela Bodenmann-Hollenstein 


